
Intelligenz Vlatt zur Naibacher Leitung
M'°°- 122.

KamftKZ Ven 9. Wctober 183ft.

Aemtlichs ^erlautbarunZett^
Z. i3i6. (2)

N a c h r i c h t
an die Freunde derObstbaum-

zucht.
D a das Uebersetzen der Odstbau-

me in Sand oder sogenannten leich-
ten Boden vom größern Vortheil ist,
wenn es im Herbst unternommen wird,
als wenn man selbes im Frühjahr voll-
führt, so wie im Gegentheil bei Thon-
boden, vorzugsweise das Frühjahr
sich hiezu eignet; so säumt der per-
manente Ausschuß nicht dte Freunde
der Obstcultur zu benackrichten, daß
auf dem dieser vaterländischen k. k.
Landwirthschafts - Gesellschaft eigen-
thümlichen Pollanahof, auf der un-
tern Pollana, eine genügende Menge
edler Kernobst-Hochstämme vorräthlg
seyn, und daß mit dem Verkauf der-
selben mit Enoe dieses Monates be-
gonnen werde.

I n Hinsicht der Preise und der
Bedingungen bezieht man sich auf die,
in dtesem Intelligenzblatte unterm 21.
Jänner d. I . bekannt gegebene An-
zeige, und bemerkt nur, daß jeder
Hr . Abnehmer sich an den Herrn Pro-
fessor v. Vest wenden wolle.

V o n dem p e r m a n e n t e n A u s -
schusse der k. k. L ä n d -
w i r r h s c h a f t s - G e s e l l -
schaft. La ibach den 5.
O c t o b e r i83o.

vermischte Verlautbarungen.
5 ' ^ - " <z d . Just. Nr. 555.

Von dem Bezirksgerichte der berrlHatt Sei-
lenberg «md hlemtt aNgernnn betann gemacht:
Cs fe? «der Ansuchen deö Iof tph Kszufcheg von

Seisenberg, Cessionär des Johann Papesch von
Schaufel, wegen aus dem Urtheile/ 66o. 10. Au»
gust »629, Nr . ^i^3, schuldigen 62 ft. c. 3. c.,
in die executive Feilbietung des, dem Franz
Tfchemtscheg von Rathie gehörige, der löblichen
Herrschaft Scisenberg, 511b Rect. Nr. 3»3, unter»
lhanige, auf 40Ü si. gerichtlich geschätzten halben
Kaufrechtshude, f.immt Wohn« und Wirthschafts»
gedäuden gewifiiget, und hiezu drei Versteigerung«
Termine, a ls : ter 23. August, 20. September
und ,L . October l. I . , stets Früh um 9 Uhr, im
Orte Rachie nnt dem Bemerten bestimmt wor.
den, daß, falls oderrrähnte Hudrealität weder bei
der ersten noch zn-eiten Versteigerung um oder
uder den Schätzungswert!) an Mann gebracht rrer.
den tonnte, dieselbe bei der dritten auch unter dem
Schäßungswcrthe Hintangsgeben werden rrürde.

Wozu alle Kauflustigen/ mi t dem Beifügen
vorgeladen werden, daß die dießfäNigen Licita-
tionsdedingnisse in dieser Gerichtskanzley zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

Bezirtv-Gericht Eeisenberg am ,5 . Ju l i i63o.
A n m e r k u n g . NachdkM sich bei der ersten und

zneiten abgehaltenen Feilbietung kein Kauf.
lustiger eingefunden hat, so wird zu der
drillen auf den 18. October l. I . festgesetzten
Feilbietungs - Tagfatzung geschritten.

Z . 1Z26' (1) N r . 17/^6.
F e l l b i e t u n g s - Ed ic t .

Das k. k. Bezirksgericht der Umgebun-
gen Laibachs hat über Ansuchen dcs Valentin
Zeglar, tue öffentliche Fellbietung des, dem
Letztern gehörigen, m Unterschischka liegenden,
der D. R. O. Commenda Laldach, sul, Urb.
Nr. ^^ , dienstbaren Ackers von 12 Merling
Ansaat, I^raula v Omainali genannt, gewil-
liget, und zur Vornahme dieser Liciration den
Tag auf den i5 . October l. I . , Vormittags
um 9 Uhr, in Î oco des Ackers zu Unter-
schischka anberaumt; wozu sämmtliche Kauf-
lustige zu erscheinen eingeladen werden.

K. K. Bezirks-Gerlcht zu Laibach am
Zo. September i83o. ^

2 ^ ^ ^ ^ v i c t. "
Vom Bezirks - Gerichte der Herrschaft

Rcifluz, als Adhandlungsinstanz wird' hier-
mtt bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Martin Kandutsch'schen Verlaßcuratsrs
und Vormundes, Johann Vessel, in dle l l-
quidationswelse Versteigerung des gesammten
Jubilars und Hausemrlchtung des vcrftorbe-
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nen Districtsoerlegsrs Mart in Kandlltsch von
Reifniz, gewiliget, und dazu der Tag auf
den 2O. d. M . angeordnet worden. Wo;u alle
Kauflustigen zu erscheinen eingeladen sind.

5 Bez. Gericht Reifniz den 4. October 18Z0.

Z. i 3 l 8 . ( ! )
E d i c t.

Vom Bezirks- Gerichte Reifniz, als Ab-
handlungsinftanz, nmd bekannt gemach:: daß
zur Erhebung dis Pafflvftandes nach dem ver-
storbenen Mart in Kandutsch, k. k. Tabacks
und GtämpellDistricts-Verleger in Reifniz,
die Tagsatzung auf den 28. d. M . in dieser
dezirkszerichtlichen Amtskanzley mit dem Bei-
satze bestlmmt ist; dahtr jeder Gläubiger am
selben Tage zu erscheinen und seine Forderung
Zeltend zu machen habe, widrigens jeder sich
nicht meldende Gläubiger die Folgen des §.
3 i 4 d. b< G . B . selbst zuzuschreiben haben
werde.

Bez. Gericht Reifniz am /z. October i 83a .

Z V , 3 2 2 , ^ ( i > " Nr. Ll6.
F e i l b i e t u n g s ° E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Neudegz wird
hlemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht: Es sey
über Ansuchen der herrsHaft Hlatenegg, in die
Vornahme der in Folge rechtskräftigen kreiKämt-
llchea Adstifcungs ' Erkenntnisses, 6clo. » l . Au»
gu'? l. I . , Fahl 6879, bewilligten Realexecution
tntttöM off.'ntlicher Fsllbietung der, der Herrschaft
Slatsnzgg^ 8"d ^rl?. Nr. 5 , dienstbaren, auf
,25 fl. gerichtlich geschähten Ganzhude des A e M
Panze von Podmühl, gevilligct woroen«

Es werden zu diesem On2e drei Feilbietungs«
Tagfatzungsn, uno zwar: auf den 27. October,
26. No?emder und 25. December l. F. lm Octe
der Realität mit dem Anhange anberaumt,
daß, wenn diese Realität bei der ersten oder zwei«
ten FeildietunZ nicht um den Schä)ungHw3?th
ooer darüber an Mann gebracht werden konnte,
selds bil der dritten Feilbietung auch unter Lem
Schähungsa)elthe dintangsgeden werden würde.

Die Kauflustigen werden hi^zu mit dem Aöl»
sa)c eingeladen, dah sie die gerichtliche Schähunz
der Rsalltät und den GrundbuHsertract tä^Nch in
den gewöhnlichen A.ntsfiunden vei diesem Gerichts
twfehen tonnen. _

Bezirks-Gericht Neudegg am 20. September,
»53o. , .

^<. »52». ( i )
E d ! c k.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudsgg
wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Markus Kurrent von S : . Ruprecht, wider Aa-
ton Kaferle van M:lagoda, weaen schuldigen 33 fi«
l̂ . 5. c.. in die executive FeildiewnZ der, dem
Anton Kafecle gehörigen, der Herrschaft Thurn
l)ei GaNenstelä dien^daren . zu Malagoda liegen»
tsn qanzen tz>ude. sammt Wohn-und Wirthschafls«
gebäuden, im Schäh'angäwsrthe pr. 322 ft. gewil»

liget, und hiezu drei Feilbiekungen/ als: der 25'
August, 2^. September, 26, October ,LZa, jz.
derzeit Vormittags um 9 Uhr, im Orte der Rsa-
lität mit dem Anhange anberaumt worden, daß,
wenn diese Realität weder bei der ersten nsch zwed«
ten Versteigerung um oder über den Schätzungs«
werth an Mann gebracht werden könnte, selbe dei
der dritten auch unter demselben hintangegeben
tverden würde-

Vereintes Bezirksgericht N^udegg am 26. I u ,
l i lL5o.

A n m e r k u n g . Bei der zweiten Versteigerung
hat sich kein Kauftustiger gemeldet.

2- !55 l . (,) Just» 3Ir. 59,,,
E d i c t.

Von dem Bezirtsgerichte Seiftnberg in Un-
terkrain wild hiemit bekannt gemacht: Es sey üdkr
Einschreiten des Herrn Friedrich Wafbitsch von Se i -
senberg. wegen schuldigen i55 st. 46 kr, c. 5. c. ^
in die executive Feildietung der, dem JohannV?id-
mar von Kletschet gehörigen, der Herrschaft Sei»
siNderg, 5ud Rectif. Nr. »96 unterthänigen, 6uk
haus Nr. 1 zu KlctsHet gelegenen, ^nd auf i ^ f t «
C. M . gecich .̂ich aeschähten halben Hübe. sammt
Wohn ' und Wilthschaftsgebäuden gewilliget wor«
den, zu welchem Behufe drei Feilbietungs » T,ags-
fahrten, auf den 2. September, 5o. September
und 27. October l. I . , jedesmal zur neunten Vo?.
Mittagsstunde in I^oco oer Realität mit dem An«
hange festgesetzt wuroen, daß diese, wenn sie lre>
der bei der ersten noch zweiten Feilbietung um ten
Scha^unqswertb oder darüber an Mann gebracht
werden konnte, fcl e bei der dritten Fkilrietung
auch unter dem SchäzungZirerttze hiiltanZegeben
werden würde.

hiezu werden die Kauflüsten mit dem Be-
merken eingeladen, daß sie die Schätzung der Re^.
litat, den Grundbuchsexcract und die Felldietungö.
bedingr.issz täglich in dieser Amtstanzlei einsehen
tsnnen.

Seifenberg den ». October i35o°
A n m e r k u n g . D a zu der zweiten FZilbietua^^

Tagsfahrt kein Kaufiustigek erschien, so hat
es bei der dritten auf den 27. October l« I .
festgesetzten FeildietunZsein Verbleiben.

Z« i535. ( l )
G d ^ c t.

T>2ö Böznksgericht SKn?edesg inacht kund:
daß zur Erhebung un2 Li^uidst^ung ess Acnr .
und Passiv« Standcö tcs zu PoNaas am 2 ^ Iä?-.
ner »829, verstorbenen Bauers, M M ^ u s Kot-
fchever, eine^TagsaIung auf dcn 6. Noccmber d. I .
um 9 Uhr Früh, vor diesen Gerichte Angeordnet
worden fkc', und daß alle I?ne, welche zu diefsm
Verlaffz etwas schulsen, zur Angads ihrer Schulc,
undIene/ welche aus was:mmer füreinsmRecht?
gründe auf gedachten Verlaß Ansprüche maä cn
zu tonnen vermeinen, zu? Anmeldung derselben
dazu so gewiß zu erscheinen haben, als rcidrigenK
sie sich die gesehUchen Folgen selbst zuzr" - - -
haben werden.

Bezirks - Gericht Schneeberg den C. O i . : ^ r
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Das Bezirksgericht Schneeberg macht kund:
daß l«r Grhedung und Liquitsteliung des Actiu»
und Pafftv - Standes nach dem zu Podzirtu am 26.
October 2829 verstorbenen Joseph Paulüfch, eine
Tagfatzung auf den 5. November d. I um 9 Uhr
Früh, vor diesem Gerichte angeordnet worden sey,
und daß alle Jene, welche zu diesem Verlasse et.
was schulden, zur Angabe ihrer Schuld, uno Je. .
ne, welche aus was immer für einem Rechts.
gründe auf gedachten Verlaß Ansprüche machen
zu tonnen vermeinen, zur Anmeldung derselben
dazu so gewiß zu erscheinen habcn, als roidrigens
sie die gescyNchen Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

BezirlH. Gericht Cchneeberg ten 6» October

^ Vom Bezirksgerichte zu Flödnig wird be-
kannt gemacht: Es sey auf Ansuchen deb M a t ,
tdäus I e r a i , in die executive Feilbietung der,
dem Joseph Podl.pnig gehörigen, zu Terbole
klegenden, der Herrschaft Flodnlg, 5ub Recr.
N r . iä9 dienstbaren ganzen Kaufrechtbhube/
im Schäyungswerthe von 5b! st., wegen schul-
digen I /O ft. c. 5. c., gewllligtt, und zur
Vornahme derselben der Z.November/ 1.De-
cember i L3o / und der 3. Jänner k. I . i 3 5 i ,
ledesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags lm Orte
Terboje mit dem Anhange bestimmt worden,
daß, wenn gedachte Hübe beider crsten oder

.zweiten Fcilblttung Nicht um den Schatzungs-
rverth , oder darüber an Mann gebracht wer-
den sollte, solche bei der dritten auch unterder
Schayung hiniangegebcn wcrdsn würde.

Die Kauflustigen und die Tabular-Glau-
biger werden daher hiezu zu erscheinen em'gela-
den, und können die Llcitatzonsdedingnisse in
ter Gerichtskanzkl taglich cir.schen.

Bcznksgencht Flödnig den 2o. Septem-
ber i83o.

3- ! 3 i 2 . (2) ^ä Nr« 680«
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte WeirelberZ wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey über Anlu-
chen des Herrn Franz Paschitsch, gegenwär-
tig ln Krolsenbach, wegen schuldigen 27^ ss
sammt Zinsen c. 3. c. , ln die executiveZel<
bletung der Andra Babn.g'schenVerlaßkalsche
zu Maloerch sammt Fahrnissen, gewllli ei
und hlezu d.e Tagsatzung auf den 3o. Sep!
lklnber, 28. October und 29 November!. I . ,
Vormittags um 9 U h r , mtt dem Be.sohe ln
' Ico Malverch angeordnet worden, daß gi<
dachte Realität sammt Fährnissen, wenn sie
weder bet der ersten noch zweiten Feilbietung
wHt wenigstens um den Schätzungswerth <m

Mann gebracht werden könnten/ bei der drit-
ten Tagsatzung auch darunter zugeschlagen wer-
den. Wozu die Kauflustigen vorgeladen wer-
den. Die nähere Beschreibung der Realität
und Licitationsbedmgmsse können in den Amts-
stunden in dicßortlger Kanzley eingesehen
werden. Bezirks-Gencht Weixelberg am 27.
August i I 3 o .

A n m e r k u n g . Bei der ersten V?rste»ge-
rungs-Tagsatzung hat sich kein Kaufiu-
filger gemeldet.

3- 2290. (Z) Nr. 2244.
E d i c t .

. Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
ü s ^ " Jenen, welche auf folgsnde, auf dem
>iojceh Izssenk '̂schen zu Reustudtl, sud lZonsc.
^ ' ^ ^ ' ^ " " < d " Stadtgült Neustadt!, «üb
^ecns. 3lr. 97. eindienenden haule sammt An»
und Zugehör intabulirlen Betra'ae als-

^ ^ ? ^ - N Grabner, Verwalter' aus der
SchUldodllgatlon, 6äo. . . , inwduwo »0.
Zull 1787, pr. 100 fi.;

d.) des Franz Urdais von St . Ruprecht, aus
der Schuldobligation, 6(l«. 6. März, in-
^aduiaw Ho. November 1767, pr. 3a fi.»

o«) des Martin Saman vonDodroustavaß, aus
terSchuldodligation/ 660. »6., imaduZaw
17. August 1790, pl° 3g st. »5 tl.? und

c'.) tes Stephan Grabner, aus der Echuldod«
ligation / 6äo. et, intadui^w 3. Mai »793,
pc. 2a ft.

einen gegründeten Anspruch zu machen vermeinen,
hielmic aufgetragen, ihre diebWigen Rechte und
Forderungen so gewiß hinnen einem Jahre, sechs
Wochen und drei Tagen geltend zu machen, als
sonst nach Verlauf dieser Frist die erwähnten
Schuldbriefe auf netteres Ansuchen des gegenwäl.
tigen Hausbesitzers Joseph Ikssenlo, ohne weitsrs
amortlUlt werden roüldeu.

Neustadt! am 7. December 1L29.

Z° 1Z25. (2)
I n eine Lotto-Collectur wird ein Schrei'

ber aufzunehmen gesucht; die diesen Platz zu
erhalten wünschen, erfahren das Nähere im
hiesigen Zcitungs - Comptoir. ^

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Künftigen Montaa, als am zi° Octo.'

ber d. I . , . und l>öth;gcn Falls die nachsagen-
den Tage, werden zu den gewöhnlichen s t u n -
den im'Hause N r . 14, am Hauptplatze, un
ersten Stocke, allerley Zimmercinrichtungs-
stücke, als: Sopha's, Sessel, Tische, Kasten,

, Bettstätten, Bilder, Uhren, Luster's, dann Kü
l chengerathschaften, größtentheils von Kupfer,
. und Kleidungsstücke, gegen gleich bare Bezah:
! lung im ticitationswege verkauft werden.
, ' Wozu die Kauflustigen höflichst eingew
, dm werden.
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Z. ' I ^ . " K u n d m a c h u n g ,
die Ausspielung des

K.K vrivilegirten Theaters an ver NNien.
welches laut Pacht-Contract eine jahrliche Revenue

v o n G u l d e n i j j f t O j j Conv. Münze a b w i r f t ,

und des schönen Hauses Nr . H9 in Wien betreffend.

Das gefertigte Großhandlungshaus hält sich zur Anzeige verpflichtet, daß in Folge
des raschen Absatzes, der Lose dieser reich ausgestatteten Lotterie, in welcher

30AW Treffer
6 0 0 0 0

Stück k. k. vollwichtige Ducaten in Gold,

G u l d e n 1 I I ft ft ft Wien. Währ.
UNd

4 5 0 0
s icher g e w i n n e n d e r o t h e F r e i l o s e g e w i n n e n ,

d ie r o t h e n G r a t i s - Lose sich i h r e r V e r g r e i f u n g n a h e r n .
Da jedes dieser Freilose nicht nur gewinnen muß, sondern auch in einer ei-

genen Ziehung spielt, in welcher es i5oo, 600, 400, 300, 200, 20, 10 :c. k. k,
vollwichtige Ducaten gewinnen kann, und außerdem auch wie jedes anoere Los auf
olle Realitäten - und Geldtreffer. mitspielt, so dürfte dieser hier gebotene Vottheil das
verehrliche Publicum veranlassen, sich durch baldige Abnahme von fünf Losen noch
ein solches sicher gewinnendes Freylos zu verschaffen..

Diese Lotterie enthalt 10 sehr bedeurende Haupttreffer, nämlich:
Das Theater, oder . . . . 25Qoo k.^ vollwichtige Ducaten,
das Haus Nr. 5g, oder . . Looo k. k. vollwichtige Ducaten /

serner 200a, i5oo, 1000, 800, 5oc>, äoo, 3c>o, 200k. k.vollwichtige Ducaten, aus-
serdem sind noch loZoo Ducaten für Nebentreffer vorhanden. Die Gewinnste der ro-
then Freylose betragen Zcioo k. k. vollwichtige Ducaten und !.i5oc>o fi. W. W. Uebri-
gens haben auch die schwarzen verkäuflichen Lose dieser Lotterie dadurch einen beson-
dern Werth, daß jedes derselben looo, 5oo, 3oc>, 100, So, 25 / 20, 10 :c. :c. rothe
Gratis- Lose gewinnen kann, mit diesen gewonnenen Gratis-Losendann deren sichern
Gewinn machen muß, und nicht nur auf deren besondere oben angeführte Treffer,
sondern auch m der Hauptziehung auf alle Realitäten- und Geldtreffer mitspielt.

Die Ziehung hat nächstkommenden 26. März Stat t .
Das Los kostet 5 fi. Conv. Münze.

Es wird bê  dieser Gelegenheit in Erinnerung gebracht', daß es laut §. '3 des
Spielplanes verboten ist, Lost um einen höhern oder mindern Preis als 5 fi. E. M .
zu verkaufen. ' ^ ^.

Spielplane sind bei allen Herren Lotto-Collectanten und Lose-Verschleißern
der ganzen Monarchie unentgeldljch zu haben.

Wien den 23. September i63c. ^
H a m m e r und K a r i s .

Lose sind zu haben bei F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t , am Congreß-Platze,
Haus-Nr. 26, zum Mohren.


